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Ahrensburger Funkamateure aktivierten Leuchtturm auf
schottischer Insel
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schnepel

Ahrensburg (je/pm). Ein Sonderrufzeichen und besonderes Equipment – mit einer besonderen Aktion machten
Ahrensburger Funker auf einer schottischen Insel auf sich aufmerksam.

Seit 1993 wird jedes Jahr am dritten August-Wochenende das Internationale Leuchtturm- und
Leuchtschiffwochenende veranstaltet, an dem Funkamateure in der ganzen Welt von ausgewählten Leuchttürmen
und Leuchtschiffen auf Sendung gehen. Diesmal wurden weltweit 471 Standorte aktiviert. Auch die Funkamateure
des DARC Ortsverbandes Ahrensburg und Großhansdorf (E09) waren wieder dabei.

Ahrensburger Funknachricht in die Welt von der Insel Islay

Vereinsmitglieder aktivierten die Leuchttürme Marienleuchte auf der Insel Fehmarn und Dahmeshöved. Lutz
Radloff, DL5KUA, 1. Vorsitzender des Vereins, und sein Vertreter Stefan Reyers, DJ7AO, reisten eigens für dieses
Event auf die schottische Insel Islay, um von dem Leuchtturm Carraig Fhada in Port Ellen aus zu senden. Dafür war
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die Mitnahme von Antennen und Gerät erforderlich, die vor Beginn der Veranstaltung am Rande des Leuchtturmes
aufgebaut werden mussten.

Im Vorwege gelang es, speziell für dieses Wochenende ein britisches Sonderrufzeichen bei den zuständigen
Behörden zu erhalten. Mit zwei Kurzwellenstationen wurde unter dem Rufzeichen GB1CFL (Carraig Fhada
Lighthouse) zeitgleich der internationale Andrang von Anrufern in den Sendearten Sprechfunk und Telegrafie
bewältigt. Am Ende des Wochenendes war das Logbuch trotz mäßigen Funkwetters mit mehr als 1.700
Verbindungen gefüllt. Nach erfolgreichem Funkkontakt wurde an alle Anrufer die begehrte QSL-Karte als
Empfangsbestätigung und Sammelobjekt mit dem Abbild des Leuchtturmes versandt.

Genaueres auf der Homepage der Funkamateure

Die Bewohner der Insel waren erfreut über den weltweiten Andrang an ihrem Leuchtturm, und die Ahrensburger
Funkamateure wurden mit ihrer Aktion zum Inselgespräch. Der detaillierte Reisebericht ist auf der Homepage der
Funkamateure unter http://e09.de in der Rubrik Reiseberichte nachzulesen.
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